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GlobalisierungGlobalisierung von von F&EF&E

Findet sie Findet sie üüberhaupt statt? Wenn ja, in berhaupt statt? Wenn ja, in 
welche Richtungen geht sie?welche Richtungen geht sie?
Welche Auswirkungen sind denkbar?Welche Auswirkungen sind denkbar?
Folgt Internationalisierung von F&E den Folgt Internationalisierung von F&E den 
Mustern und den Auswirkungen der Mustern und den Auswirkungen der 
Internationalisierung der Produktion?Internationalisierung der Produktion?
Bisherige Diskussionen:Bisherige Diskussionen:

Angst der Angst der ‚‚AbsiedlungAbsiedlung‘‘ (EU, USA)(EU, USA)
Angst der Angst der ‚‚AusnutzungAusnutzung‘‘ (USA)(USA)
Angst der Angst der ‚‚AusbeutungAusbeutung‘‘ (China)(China)
Angst der Angst der ‚‚AuslassungAuslassung‘‘ (Indien, Brasilien u.a.)(Indien, Brasilien u.a.)



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&E Empirische Befunde zur Globalisierung von F&E ––
verschiedene Kanverschiedene Kanäälele

EU und der angloEU und der anglo--ssäächsischer Raum (USA; CAN, chsischer Raum (USA; CAN, 
AUS) sind AUS) sind üüberdurchschnittlich unter dem berdurchschnittlich unter dem 
meistzitierten Publikationen vertretenmeistzitierten Publikationen vertreten
Anteil der internationalen KoAnteil der internationalen Ko--Publikationen Publikationen 
wwäächst in allen Lchst in allen Läändern. Die USA und die EU ndern. Die USA und die EU 
sind die sind die ‚‚KnotenKnoten‘‘ dieser Kooperationendieser Kooperationen
Internationale PatentaktivitInternationale Patentaktivitääten steigen rasch an ten steigen rasch an 
und werden von Triade dominiertund werden von Triade dominiert
Weltmarktanteile in HochtechnologieWeltmarktanteile in Hochtechnologie--Produktion Produktion 
verschieben sich von den USA nach Asienverschieben sich von den USA nach Asien



Empirische Befunde zur Globalsierung von F&E Empirische Befunde zur Globalsierung von F&E ––
verschiedene Kanverschiedene Kanäälele

Unter den SpitzenuniversitUnter den Spitzenuniversitääten ften füühren die hren die 
USA und EuropaUSA und Europa
Anteile auslAnteile ausläändischer Studenten sind rasch ndischer Studenten sind rasch 
gewachsen und fgewachsen und füür einige Lr einige Läänder bereits nder bereits 
recht hochrecht hoch
Anteile unter den Absolventen sind z.T. Anteile unter den Absolventen sind z.T. 
schon recht hochschon recht hoch
Koloniale Vergangenheit, Sprache, QualitKoloniale Vergangenheit, Sprache, Qualitäät t 
bestimmen die Strbestimmen die Ströömeme



Effekte auf Ursprungs/ZiellEffekte auf Ursprungs/Zielläändernder



Thesen zur GlobalisierungThesen zur Globalisierung von von F&EF&E

Bisher erst in relative geringem Umfang, Bisher erst in relative geringem Umfang, 
aber staber stäärker werdendrker werdend
Bisher auf Triade konzenrtriert, nun auch Bisher auf Triade konzenrtriert, nun auch 
Ausweitung Richtung China/AsienAusweitung Richtung China/Asien
Motive vorwiegend Markterschliessung Motive vorwiegend Markterschliessung 
und Kosten, nur zum geringeren Teil und Kosten, nur zum geringeren Teil 
QualitQualitäät der Forschungt der Forschung
FDI in den LFDI in den Läändern meist auf marktnahe ndern meist auf marktnahe 
Entwicklung konzentriert und wenig Entwicklung konzentriert und wenig 
Verbindung zum jeweiligen nationalen Verbindung zum jeweiligen nationalen 
InnovationssystemInnovationssystem



Thesen zur GlobalisierungThesen zur Globalisierung von von F&EF&E

Auswirkungen auf Forscher und Auswirkungen auf Forscher und 
Forschungsstandorte: erhForschungsstandorte: erhööhte Konkurrenz hte Konkurrenz 
zwischen Standorten und Forschern (auch zwischen Standorten und Forschern (auch 
bezbezüüglich Kosten), hglich Kosten), hööhere here 
MobilitMobilitäätsanforderungentsanforderungen
FDI in F&E: bisher kein NullsummenspielFDI in F&E: bisher kein Nullsummenspiel



1. Empirische Befunde im 1. Empirische Befunde im ÜÜberblickberblick



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

F&EF&E--AktivitAktivitäätenten finden zwar noch zum finden zwar noch zum 
allergrallergrößößten Teil in der ten Teil in der ‚‚TriadeTriade‘‘ statt, aber statt, aber 
der Anteil der anderen Lder Anteil der anderen Läänder wnder wäächstchst
Diese Entwicklung geht vor allem auf die Diese Entwicklung geht vor allem auf die 
Steigerungen in China zurSteigerungen in China zurüückck



Empirische Empirische 
Befunde zur Befunde zur 

Globalisierung Globalisierung 
von F&Evon F&E



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Internationalisierung der Internationalisierung der F&EF&E--AusgabenAusgaben wird wird 
v.av.a. von Unternehmenssektor bestimmt. von Unternehmenssektor bestimmt
Einige der grEinige der größößten Konzerne geben soviel ften Konzerne geben soviel füür r 
F&E aus wie mittlere entwickelte LF&E aus wie mittlere entwickelte Läändernder
Die wichtigsten StrDie wichtigsten Strööme von me von F&EF&E--AusgabenAusgaben sind sind 
immer noch zwischen den Industrielimmer noch zwischen den Industrieläändern (USA ndern (USA 
<<--> Europa)> Europa)

Anteil auslAnteil ausläändischer Investitionen in F&E in einigen ndischer Investitionen in F&E in einigen 
LLäändern sehr hoch ndern sehr hoch hierzu hhierzu häätte ich was aus einer tte ich was aus einer 
PrPrääsentation von R. sentation von R. VeugelersVeugelers, aber Daten von 1998, aber Daten von 1998

Der Anteil von Asien wDer Anteil von Asien wäächst aber rasch in den chst aber rasch in den 
letzten Jahrenletzten Jahren



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E



Die EU und die USA Die EU und die USA bildenbilden nachnach wiewie vorvor die die HauptachsenHauptachsen
derder internationaleninternationalen F&E F&E InvestitionenInvestitionen in IKTin IKT

Flow of funds for R&D between the EUFlow of funds for R&D between the EU--15, US and Japan 15, US and Japan (affiliates)(affiliates), 2002, , 2002, 
Millions of PPP dollarsMillions of PPP dollars

EU 

Total Business Sector

127 802 

US 

Total Business Sector

193 868 

Japan 

Total Business Sector

80 582 

17 554

12 941
720

2 239

1 462

1 541

SourceSource: : HatzichronoglouHatzichronoglou (2006)(2006)



StrukturelleStrukturelle ÄÄhnlichkeitenhnlichkeiten zwischenzwischen USA und EU, USA und EU, beibei
UnterschiedenUnterschieden in den F&E in den F&E IntensitIntensitäätenten

R&D Intensities (BERD/VA) mapped on the VA structure of the ICTsector (2004)

Source: IPTS/ETEPS (2007): REDICT research report (in press), Data: US VA: EU Klems NAICS database - EU VA: Eurostat - US BERD: 
OECD ANBERD database - EU BERD: Eurostat and OECD ANBERD databases. Calculations and estimates: REDICT-team, 2004 or 
latest year available (RD Intensity = BERD/VA)
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Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

F&EF&E--Ausgaben von US MNC verlagern sich nach Asien und Ausgaben von US MNC verlagern sich nach Asien und 
Israel, europIsrael, europääische Lische Läänder machen aber immer noch nder machen aber immer noch 
grgrößößten Anteil austen Anteil aus



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Die InternationaDie Internationa--
lisierungsgrade lisierungsgrade 
von F&E sind von F&E sind 
sehr untersehr unter--
schiedlich schiedlich 
Sie sinken mit Sie sinken mit 
hhööherer F&Eherer F&E--
IntensitIntensitäätt



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

China ist das China ist das 
Spitzenland fSpitzenland füür r 
FDI in F&EFDI in F&E
Auch USA und Auch USA und 
eurpeurpääische ische 
LLäänder bleiben nder bleiben 
starke Zielortestarke Zielorte

(Pilot survey on business trends in R&D investmentbased on 95 companies in 
the top 500 EU R&D Companies, EIU 2003)



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Deutlicher Deutlicher 
Anstieg der Anstieg der 
internationalen internationalen 
F&EF&E--AusgabenAusgaben



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Auch die Auch die 
europeuropääischen ischen 
LLäänder werden nder werden 
keine Abnahme keine Abnahme 
der F&Eder F&E--
AktivitAktivitääten ten 
erfahrenerfahren



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Die InnovationsDie Innovations--
ffäähigkeiten sind higkeiten sind 
sehr unterschiesehr unterschie--
lich verteilt. lich verteilt. 
Die hDie hööchstentchstent--
wickelten wickelten 
Staaten fStaaten füühren hren 
deutlichdeutlich



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Die US MNC verDie US MNC veräändern ihr FDI Muster: von EU und JAP nach ndern ihr FDI Muster: von EU und JAP nach 
CHINA und ISRCHINA und ISR



Effekte: Effekte: 
mehr F&E = mehr Hochtechnologiemehr F&E = mehr Hochtechnologie--Exporte?Exporte?

F&E ist nicht gleichbedeutend mit Exporterfolgen in F&E ist nicht gleichbedeutend mit Exporterfolgen in 
Hochtechnologie !Hochtechnologie !



…… Die MOEL machen nur einen kleinen Anteil der Die MOEL machen nur einen kleinen Anteil der 
privaten F&E Investitionen ausprivaten F&E Investitionen aus

Source: IPTS/ETEPS (2007): REDICT research report (in press), data for malta, Cyprus, Greece, Ireland, Lithuania, Luxembourg are 
estimates, based on data from Eurostat, OECD, EU KLEMS - IPTS©

Distribution of ICT BERD in EU25 countries 
(% of total EU25 ICT BERD, 2004. Data for Malta, Cyprus, Greece, Ireland, Lithuania, Luxemburg are estimates) 
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KooperationspartnerKooperationspartner beibei gemeinsamengemeinsamen
lläändernderüübergreifendenbergreifenden InventionenInventionen

Source: European Patent Office, own calculations
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Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Unter den SpitzenuniversitUnter den Spitzenuniversitääten ften füühren die hren die 
USA und EuropaUSA und Europa
Anteile auslAnteile ausläändischer Studenten sind rasch ndischer Studenten sind rasch 
gewachsen und fgewachsen und füür einige Lr einige Läänder bereits nder bereits 
recht hochrecht hoch
Anteile unter den Absolventen sind Anteile unter den Absolventen sind z.Tz.T. . 
schon recht hochschon recht hoch
Koloniale Vergangenheit, Sprache, QualitKoloniale Vergangenheit, Sprache, Qualitäät t 
bestimmen die Strbestimmen die Ströömeme



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

Im Innovation Im Innovation CapabilityCapability Index fIndex füühren die hren die 
entwickelten Industriestaaten deutlichentwickelten Industriestaaten deutlich
„„TheThe triadtriad isis still still wherewhere mostmost byby far far isis
spentspent on R&D, on R&D, wherewhere thethe mostmost human human 
capitalcapital isis createdcreated, , thethe greatestgreatest numbernumber of of 
publicationspublications areare producedproduced, , patentspatents apliedaplied
forfor, etc., etc.““ (EUROPE IN THE GLOBAL (EUROPE IN THE GLOBAL 
RESEARCH LANDSCAPE, 2007)RESEARCH LANDSCAPE, 2007)



Empirische Befunde zur Globalisierung von F&EEmpirische Befunde zur Globalisierung von F&E

‚‚Digital Digital dividedivide‘‘ ist ist schschäächercher geworden, aber geworden, aber 
immer noch ausgeprimmer noch ausgepräägtgt
Forschung fForschung füür Gesundheit ist extrem r Gesundheit ist extrem 
ungleich verteiltungleich verteilt
In einigen In einigen ‚‚emergingemerging technologiestechnologies‘‘ (z.B. (z.B. 
NanotechnologienNanotechnologien) haben asiatische ) haben asiatische 
LLäänder gute Positionennder gute Positionen



Die UnternehmensperspektiveDie Unternehmensperspektive



Historische Phasen der Historische Phasen der UnternehmensUnternehmens--F&EF&E



Historische Phasen der FDI in F&EHistorische Phasen der FDI in F&E

3/53/5

< 1/10< 1/10

< 1/3< 1/3



DeDe--KonzentrationKonzentration derder QuellenQuellen von F&E von F&E imim IKT IKT BereichBereich: : 
BedeutungszuwachsBedeutungszuwachs derder USA, USA, aberaber die die HeimatbasisHeimatbasis bleibtbleibt entscheidendentscheidend. . 
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Internationalisation of R&D: Worldwide ICT patent inventions of Internationalisation of R&D: Worldwide ICT patent inventions of PhilipsPhilips

Source: Meijers et al. (2007): The internationalisation of European ICT activities, IPTS Research Report, EUR 22672 EN, Data: OECD Triadic 
Patents database, own calculations



Motivationen fMotivationen füür FDI in F&Er FDI in F&E



InternationalisierungsstrategienInternationalisierungsstrategien IKT F&EIKT F&E

Different motives, factor endowments, technological Different motives, factor endowments, technological 
regimes, organisational structures lead to different regimes, organisational structures lead to different 
strategies:strategies:

““National treasure R&DNational treasure R&D””: keep core technologies easier : keep core technologies easier 
under control.under control.

many Japanese companiesmany Japanese companies
““TechnologyTechnology--driven R&Ddriven R&D””: access local knowledge and : access local knowledge and 
react to scarcities of scientific personnel at home.react to scarcities of scientific personnel at home.

US engagements of European firms in semiconductorsUS engagements of European firms in semiconductors
““MarketMarket--driven R&Ddriven R&D””: driven by customer demands and not : driven by customer demands and not 
scientific exploration; adaptation to specific markets.scientific exploration; adaptation to specific markets.

AT&S, Nokia, and others in ChinaAT&S, Nokia, and others in China
““Global R&DGlobal R&D””: both scientific research and development are : both scientific research and development are 
dispersed across countries.dispersed across countries.

PhilipsPhilips
von Zedtwitz and Gassmann, 2002



FallstudieFallstudie: AT&S: AT&S

One of the few remaining European manufacturers of One of the few remaining European manufacturers of 
printed circuit boards, a field dominated by Asian printed circuit boards, a field dominated by Asian 
companiescompanies

Mainly supplies producers of mobile phones (Nokia, Ericsson, Mainly supplies producers of mobile phones (Nokia, Ericsson, 
BenqBenq, Motorola, RIM), but also automotive industry, Motorola, RIM), but also automotive industry

AT&S started to expand operations to Asia in 1999AT&S started to expand operations to Asia in 1999
Today, production in Austria, India, Korea and ChinaToday, production in Austria, India, Korea and China
Both production and design servicesBoth production and design services
Move to flexible PCBs and specialty design (e.g. Airbus)Move to flexible PCBs and specialty design (e.g. Airbus)

Motives for (mainly horizontal) Motives for (mainly horizontal) internationalisationinternationalisation::
Follow the main clients to AsiaFollow the main clients to Asia
Take advantage of wage differentialsTake advantage of wage differentials
Technology sourcing (takeover of a Korean firm, flexible PCBs)Technology sourcing (takeover of a Korean firm, flexible PCBs)



F&E Kooperationen von AT&SF&E Kooperationen von AT&S

Starke F&E Starke F&E KooperationenKooperationen mitmit lokalenlokalen PartnernPartnern in in derder SteiermarkSteiermark, , sowohlsowohl
industrielleindustrielle alsals auchauch universituniversitäärere



Division of Division of LabourLabour at AT&Sat AT&S

Asia is expected to become the main location for mass productionAsia is expected to become the main location for mass production
of Printed Circuit Boards (PCBs) at AT&Sof Printed Circuit Boards (PCBs) at AT&S
Europe will increasingly focus on customized production that is Europe will increasingly focus on customized production that is 
less sensible to price, design activities and R&Dless sensible to price, design activities and R&D
AT&S tries to catch all stages of the value chain from PCB desigAT&S tries to catch all stages of the value chain from PCB design n 
to productionto production



MMöögliche Effekte der Globalisierung von F&Egliche Effekte der Globalisierung von F&E

F&EF&E--orientierteorientierte FDI wFDI wäächst stark in China chst stark in China 
und Indien, aber wachsen auch weiter in und Indien, aber wachsen auch weiter in 
entwickelten Lentwickelten Läändernndern
FDI auFDI außßerhalb der OECD ist vorwiegend erhalb der OECD ist vorwiegend 
„„EE““, FDI und F&E generell innerhalb der , FDI und F&E generell innerhalb der 
OECD ist stOECD ist stäärker rker „„FF““



Internationalisierung von F&E aus Internationalisierung von F&E aus 
der der öösterreichischen Perspektivesterreichischen Perspektive



Internationalisierung von F&E aus Internationalisierung von F&E aus 
der der öösterreichischen Perspektivesterreichischen Perspektive

ÖÖsterreich ist ein sterreich ist ein ‚‚F&EF&E--GlobalisierungsgewinnerGlobalisierungsgewinner‘‘::
Hoher Anteil auslHoher Anteil ausläändischer Finanzierung (ca 15%)ndischer Finanzierung (ca 15%)
Hoher Anteil auslHoher Anteil ausläändischer Unternehmen an F&Endischer Unternehmen an F&E--
DurchfDurchfüührung (ca. 45%)hrung (ca. 45%)
Gute Einbettung ins Gute Einbettung ins öösterreichische Innvationssystem sterreichische Innvationssystem 
(meist (meist ‚‚gewachsene Kompetenzengewachsene Kompetenzen‘‘ aus fraus früühreren hreren 
Ansiedlungen)Ansiedlungen)
Aber: hohe Konzentration (Branchen, Unternehmen)Aber: hohe Konzentration (Branchen, Unternehmen)



Internationalisierung von F&E aus Internationalisierung von F&E aus 
der der öösterreichischen Perspektivesterreichischen Perspektive
F&E F&E öösterreichischer Unternehmen im Ausland wsterreichischer Unternehmen im Ausland wäächst chst 
starkstark
Gleichzeitig sind aber die F&EGleichzeitig sind aber die F&E--Ausgaben in Ausgaben in ÖÖsterreich sterreich 
ststäärker gewachsenrker gewachsen
ZiellZielläänder der Internationalisierung von F&E: DEU / EU / nder der Internationalisierung von F&E: DEU / EU / 
USA, kaum nach Asien oder ChinaUSA, kaum nach Asien oder China
Kostenfragen spielen keine RolleKostenfragen spielen keine Rolle
Typ der Typ der öösterreichischen Internationalisierung: sterreichischen Internationalisierung: 
vorwiegend vorwiegend ‚‚homehome--base/asset exploitingbase/asset exploiting‘‘, d.h. es , d.h. es 
dominiert Ndominiert Näähe zum Markt und lokale Produktanpassung he zum Markt und lokale Produktanpassung 
als Motivals Motiv



InputInput-- und Outputindikatoren zur aktiven und Outputindikatoren zur aktiven 
Internationalisierung der Internationalisierung der öösterreichischen sterreichischen 

Unternehmensforschung, 1998, 2002 und 2004Unternehmensforschung, 1998, 2002 und 2004
 1998 2002 2004 

• interne F&E-Aufwendungen (Mio. €) 2.161 3.131 3.556 

• externe F&E-Aufwendungen (Mio. €) 292 484 509 

• F&E-Aufträge ins Ausland (Mio. €) 175 277 248 

• Auslandsaufträge in % der internen F&E-
Aufwendungen 8,1% 8,8% 7,0% 

• Österreichische Patentanmeldungen 884 1.171   

• Österreichische Patentanmeldungen mit 
Beteiligung ausländischer Erfinder/innen 172 360   

• Anteil an Patenten mit Auslandsbeteiligung 19,5% 30,7%   
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ÖÖsterreichische Patentanmeldungen und sterreichische Patentanmeldungen und ––erfindungen, erfindungen, 
sowie Patentanmeldungen mit mindestens einer sowie Patentanmeldungen mit mindestens einer 
auslausläändischen Erfinderin oder einem auslndischen Erfinderin oder einem ausläändischen Erfinder ndischen Erfinder 
am Europam Europääischen Patentamt, 1998ischen Patentamt, 1998--2003.2003.
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Bestand an aktiven Direktinvestitionen zu Jahresende nach Bestand an aktiven Direktinvestitionen zu Jahresende nach 
dem Sitz der ausldem Sitz der ausläändischen Tochter (ausgewndischen Tochter (ausgewäählte Lhlte Läänder), nder), 
1998 1998 –– 2005, Mio. 2005, Mio. €€
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Steigerung des Steigerung des 
Ausbildungsniveaus Ausbildungsniveaus 
(terti(tertiääre re 
AbschlAbschlüüsse, sse, 
insbesondere S&E)insbesondere S&E)

Quelle OeNB (Dell'mour 2007), tip Darstellung 



Zusammenfassende BetrachtungZusammenfassende Betrachtung

DONDON‘‘T PANIC !T PANIC !



Zusammenfassende BetrachtungZusammenfassende Betrachtung

Was kann man tun um sich gut zu positionieren?Was kann man tun um sich gut zu positionieren?
Steigerung der F&ESteigerung der F&E--Ausgaben im eigenen LandAusgaben im eigenen Land
Steigerung des Ausbildungsniveaus (tertiSteigerung des Ausbildungsniveaus (tertiääre re 
AbschlAbschlüüsse, insbesondere S&E)sse, insbesondere S&E)
VerstVerstäärkte Kooperation zwischen Wissenschaft und rkte Kooperation zwischen Wissenschaft und 
Wirtschaft und regionale Cluster zur Einbindung der Wirtschaft und regionale Cluster zur Einbindung der 
MNKsMNKs
VerstVerstäärkte Frkte Föörderung von  Mobilitrderung von  Mobilitäät t 
‚‚EinbindungEinbindung‘‘ von MNKs in nationale Forschungsvon MNKs in nationale Forschungs-- und und 
Innovationssysteme (WissenschaftsInnovationssysteme (Wissenschafts--WirtschaftsWirtschafts--
Kooperationen, Cluster)Kooperationen, Cluster)



Danke fDanke füür ihre Aufmerksamkeit !r ihre Aufmerksamkeit !


